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Diesmal wähle ich:
EU-Wahl am 26. Mai

Kinderspielplatzrallye lädt 
zum Spielen ein

Im Rahmen des großen Jubiläumskonzertes feierten die Musikerinnen und Musiker der 
Marktmusikkapelle Straden mit zahlreichen Gästen ihren Kapellmeister Michael Binder.
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Die Marktmusikkapelle Straden hat sich in den letzten Jahren so-
wohl musikalisch und bei den Show-Auftritten immer weiter ent-
wickelt und konnte hervorragende Erfolge verzeichnen. Das alles 
ist nur möglich, wenn es Menschen gibt, die mit Leidenschaft und 
Herzblut dabei sind, ein konkretes Ziel vor Augen haben und stän-
dig an diesem Ziel arbeiten. Für die Marktmusikkapelle Straden ist 
dies Michael Binder – und das schon seit mehr als 30 Jahren.
„Ich habe mir das so vorgestellt…“ 
Michael Binder hat immer eine 
konkrete Vorstellung, ein ganz ge-
naues Bild, vor Augen. Sei es für die 
Marsch-Show oder bei Vorhaben 
wie dem Straden-Tattoo im letzten 
Jahr. Dabei hat er volles Vertrauen 
in seine Musikerinnen und Musiker, 
diese – durchaus anspruchsvollen – 
Ideen umzusetzen. Michael Binder 
steckt viel Zeit in die Vorbereitung 
von Konzerten und Shows, erwartet 
aber auch große Einsatzbereitschaft 
von seinen Musikern. In den letzten 
30 Jahren wurde fast nie eine Probe 
abgesagt. Diese fordernde Art, ver-
bunden mit dem Talent, Jung und 
Alt motivieren zu können, ist Micha-
els Erfolgsrezept. Er weiß genau, wie 
er es schafft, die Kapelle zu Höchst-
leistungen zu bringen. Dazu gehört 
es auch hin und wieder, zu ermah-
nen („Nix blödeln“), aber auch nie 
auf den „Schmäh“ und die „Gaude“ 
zu vergessen.
„Wir haben den Auftrag, die Bevölke-
rung musikalisch zu „erziehen“. Als 
Kapellmeister hat es sich Michael 
Binder unter anderem zur Aufga-
be gemacht, den Menschen immer 
wieder neue und auch anspruchs-
volle Musik aus unterschiedlichen 
Genres darzubieten. Dazu gehören 
ein professionelles Bühnenbild, 
Showeinlagen und Musik über die 

p Die Show der Marktmusikkapelle Straden wurde schon in vielen Ländern 
aufgeführt. 

Landesgrenzen hinaus. Die Aufmär-
sche und Auftritte „daheim“ in der 
Pfarre haben für Michael oberste 
Priorität. Trotz der Aufführungen 
im Ausland ist es ihm sehr wichtig, 
die Wurzeln nicht zu vergessen und 
für die Pfarrbevölkerung da zu sein. 
„Wenn wir das daheim nicht hinkrie-
gen, brauchen wir woanders auch 
nicht hinfahren.“
„Musik in Bewegung“ ist die Bezeich-
nung des österreichischen Blasmu-
sikverbandes für das Wertungsspiel 
für Blasmusik. Musik in Bewegung 
wurde in den letzten 30 Jahren zu 
Michaels Steckenpferd, einerseits 
durch die ständige Erweiterung der 
Show um neue Elemente und neue 
Musik, aber andererseits auch durch 
sein Bestreben, „in Bewegung“ zu 
bleiben. Michael Binder macht sei-
nen Musikern immer wieder be-
wusst, dass sich ein Niveau nur hal-
ten lässt, wenn man ständig daran 
arbeitet und niemals stehen bleibt.
„Es geht nur gemeinsam“. Ein Satz, 
den Michael Binder zu seinen Musi-
kern gerne und oft sagt. Dass es nur 
so geht, hat die Marktmusikkapel-
le in den letzten Jahren bewiesen. 
Jede  Gemeinschaft  braucht  Zug-
pferde, die einen mitreißen. Für die 
Marktmusikkapelle Straden ist das 
Michael Binder – und das schon seit 
mehr als 30 Jahren.

p ... und als Stabführer.

p Michael Binder in seinem  
Element als Dirigent ...

p Ein Tattoo in Straden zu veran-
stalten war schon lange sein Traum.

30 Jahre Kapellmeister 
mit Leidenschaft und Herzblut 

p Ein Foto aus alten Zeiten.
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Marktmusikkapelle

p 80 MusikerInnen begeisterten das Publikum und ernteten reichhaltigen 
Applaus. 

Am  6. April  2019  fand   das  Jubi-
läumskonzert der Marktmusikkapel-
le Straden statt. Im Mittelpunkt des 
Konzertes stand Michael Binder, der 
anlässlich seiner 30-jährigen Tätig-
keit als Kapellmeister der MMK Stra-
den geehrt wurde. Gemeinsam mit 
seinem Stellvertreter Peter Lenz be-
reitete Michael Binder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit einem 

Jubiläumskonzert
Ein fulminanter Abschluss

p Peter Lenz und Michael Binder - 
ein starkes Team.

t Obmann Klaus Zidek mit der 
charmanten Moderatorin Claudia 
Aichhorn-Edler.

p Vertreter des Blasmusikverban-
des und der Gemeinde nahmen 
Ehrungen vor.

p Clemens Eberhart und Jugend- 
referent Christoph Kohlroser er- 
wecken mit dem Krachorchester 
Freude an der Blasmusik.

„Best of“ der letzten 30 Jahre vor. Das 
Publikum war von den zahlreichen 
Solisten und Showeinlagen, die von 
einem Stück für zwei Piccolo-Flöten 
bis hin zu einem Alphorn-Solo reich-
ten, begeistert. Das „Krachorchester“, 
das Stradener Jugendorchester un-
ter der Leitung von Clemens Eber-
hart und Christoph Kohlroser, hat-
te an diesem Abend seinen ersten 
Auftritt vor großem Publikum. Bgm. 
Gerhard Konrad überreichte Micha-
el Binder den „Heiligen Michael“ als 
Anerkennung für seine besonderen 
Verdienste als Kapellmeister. Mit 
diesem Konzert hat die Marktmu-
sikkapelle Straden ihr Jubiläumsjahr 
würdig abgeschlossen und blickt 
nun voller Energie auf kleinere und 
größere Vorhaben in die Zukunft.
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Kohlroser. Gratulation gilt auch den 
Musikerinnen und Musikern zur Aus-
zeichnung für ihre langjährige Tätig-
keit - überreicht von Bezirkskapell-
meisterin Karin Kniebeiß. 
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres 
gilt allen Musikerinnen und Musi-
kern ein herzliches Danke für ihren 
großartigen Einsatz in ihrer Freizeit 
für die Öffentlichkeit. Besonders be-
dankt haben sich alle Musikerinnen 
und Musiker bei ihrem Kapellmeister 
Michael Binder für seine 30 + 2 Jah-
re als Kapellmeister, die großartigen 
Erfolge mit ihm und überreichten 
ihm als Geschenk einen besonderen 
Schaukelstuhl zum Ausruhen.
Als Bürgermeister bedanke ich mich 
im Namen der Bevölkerung für seine 
großartige und aufopfernde Arbeit 
für die Marktmusik und die Pfarrbe-
völkerung von Straden. Als kleines 
Danke durfte ich für die Marktge-
meinde und die Bediensteten den 
„Heiligen Michael“ überreichen und 
gesundheitlich das Allerbeste wün-
schen.
Zum Schluss allen Musikerinnen und 
Musikern ein herzliches Danke für 
das wunderschöne Konzert, aber 
auch dem Obmann Klaus Zidek und 
den Kapellmeistern Michael Binder 
und Peter Lenz ein Danke und Gratu-
lation zu dieser Marktmusikkapelle.

Kindergemeinderat
Die Gemeinderatssitzung am  
27. April im Kulturhaus stand ganz 
im Zeichen des Kindergemeindera-
tes. Die Kindergemeinderatssitzun-

Vorwort des 
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!

Jubiläumskonzert
Das Konzert der Marktmusikkapel-
le am 6. April war wieder ein voller 
Erfolg. Das Programm, zusammen-
gestellt von Kapellmeister Micha-
el Binder, hat die erfolgreichen 30 
Jahre widergespiegelt. Jedes der 
Stücke mit den Solisten war ein 
Ohrenschmaus und wurde von den 
Besuchern mit Standing Ovations 
beklatscht. Alle haben sich sehr ge-
freut, Kapellmeister Michael Binder 
am Dirigentenpult mit seiner Markt-
musikkapelle zu sehen. Abwech-
selnd mit seinem Stellvertreter Peter 
Lenz haben sie durch den Abend ge-
führt. Wie jedes Jahr hat Claudia Aich-
horn-Edler mit ihrer charmanten Art 
die Stücke sehr gut vorgestellt.
Auch die Jugend, das „Krachorches-
ter“, hat sich sehr gut präsentiert. 
Herzliche Gratulation zu dieser mo-
tivierten spielerischen Leistung und 
ein Danke den Verantwortlichen 
Clemens Eberhart und Christoph 

p Die ORF-Sendung „Guten Morgen Österreich“ wird am Donnerstag, dem 
13. Juni 2019 aus Straden gesendet. Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind 
herzlich eingeladen, zur Live-Übertragung ab 6:30 Uhr auf den Kirchplatz in 
Straden zu kommen!

Guten Morgen Österreich
Donnerstag, 13. Juni 2019

live aus Straden

6:30 - 9:30 Uhr
Kirchplatz Straden

GMOe_Logo_17.indd   2 27.02.19   11:43

gen haben schon voriges Jahr in der 
Volksschule begonnen und wurden 
heuer in der NMS weitergeführt. 
Die Kinder waren für die Gemein-
deratssitzung sehr gut vorbereitet 
und konnten miterleben, wie eine 
Gemeinderatssitzung abläuft und in 
einem eigenen Tagesordnungspunkt 
ihre Themen präsentieren: Alles, was 
ihnen in der Marktgemeinde gefällt, 
achtsamer, wertschätzender und re-
spektvoller Umgang miteinander, 
Ideen für die Gemeinde, Diskussion, 
demokratische Abstimmung und 
Dank an die Gemeinde – um nur ei-
nige Themen zu nennen.
Sie haben bei ihrer Entscheidungs-
findung gesehen, wie Demokratie 
funktioniert und dass es eine Mehr-
heit bei der Abstimmung braucht, 
um Ideen umzusetzen. Sie haben 
sehr viele Ideen gesammelt und sie 
im Kindergemeinderat mit Mehrheit 
schließlich  für eine Trampolinhalle 
entschieden. Ein herzliches Danke 
an Ursula Krotscheck und Christoph 
Kohlroser für die Unterstützung un-
seres Kindergemeinderates von Stra-
den. 
Ein herzliches Danke auch allen Kin-
dergemeinderätinnen und Kinder-
gemeinderäten für ihre tolle Arbeit. 
Ich wünsche mir, dass viele dann ab  
16 Jahren in den Gemeinderat ein-
ziehen.

Euer Bürgermeister

Gerhard Konrad



5

Regionales & mehr

„Lokalmatador“ Peter Lenz  absolvierte ein „Heimspiel“ mit „Lithium“

p Peter Lenz (r.) brachte mit seinen Musikerkollegen feinsten Jazz in den 
Stradener Kulturhauskeller.

Der gebürtige Dirnbacher Peter Lenz 
präsentierte mit seinen Musikerkol-
legen Chris Speed, Keisuke Matsuno 
und Stefan Lievestro sein neues Al-
bum „Lithium“ im Kulturhauskeller.
In seiner Musik versucht Peter Lenz 
die Grenzen diverser Genres ver-
schwimmen zu lassen und vereint in 
seinen Kompositionen verschiedene 
Einflüsse aus Jazz und zeitgenössi-
scher Klassik bis hin zu Indie-Rock. 
Die starke individuelle Identität, die 
anspruchsvollen Kompositionen 
und nicht zuletzt das kollektive, mu-
sikalische Verständnis der Musiker 
erzeugten ein homogenes und span-
nendes Klangbild.

Bei der heurigen 22. Steirischen 
Weintrophy wurden 36 Finalisten in 
12 Weinkategorien mittels Verkos-
tungen herausgefiltert.
Als Gewinner der Weintrophy gingen 
Weinhof Frauwallner aus Karbach 
mit ihrem Morillon DAC 2018 und 
Weinhof Fassold aus Neusetz mit ih-
rem Gelben Muskateller Klassik 2018 
hervor.

Auf eine ganz besondere Genusstour 
konnte man sich im Rahmen der 
Weinreise begeben. Elf Winzer aus 
Straden öffneten ihre Kellertüren und 
präsentierten neben ihren eigenen 
Weinen jeweils einen Sortenschwer-
punkt aus der Region. Damit hatte 
der Gast die Möglichkeit über hun-
dert Weine vor Ort zu verkosten. Ein 
Taxi-Service brachte die Weinliebha-

ber von Kellertür zu Kellertür. Franz 
Pock, Obmann des Weinbauvereins, 
zeigt sich zufrieden: „Wir freuen uns 
sehr, dass wir jedes Jahr mehr Gäste 
begrüßen dürfen.“ Für Weinliebhaber 
gibt es bereits einen neuen Fixtermin: 
Am Pfingstwochenende, dem 8. und   
9. Juni, findet der Tag der offenen Kel-
lertüren statt. 

Auf der Weinreise
hat man was zu erzählen Steirische Weintrophy

Sänger- & Musikanten-
Stammtisch

am Rosenberg beim  
Heurigen Kirwasser

3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. August,
6. September & 4. Oktober ab 18 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Folgende Wahlsprengel und 
Wahllokale werden für die EU-
Wahl am 26. Mai 2019 von 8 bis 
12 Uhr eingerichtet:

1 Straden-Marktl: Straden 2  
Gemeindeamt

2 Wieden-Hart-Waldprecht: 
Hart 62 Dorfstube

3 Kronnersdorf: 
Schwabau 34 Rüsthaus

4 Schwabau-Waasen-
Nägelsdorf: 
Schwabau 34 Rüsthaus

5 Hof-Karla-Neusetz-
Radochen: 
Hof bei Straden 100 
ehemaliges Gemeindehaus

6 Stainz bei Straden-
Dirnbach-Karbach-Sulzbach: 
Stainz bei Straden 80 
ehemaliges Gemeindehaus

7 Muggendorf:  (NEU!)
Muggendorf 61 
Buschenschank Dunst

8 Krusdorf-Grub II: 
Krusdorf 100  
ehemaliges Gemeindehaus

Wer ist wahlberechtigt?
Österreichischer Staatsbürger mit 
Hauptwohnsitz am Stichtag (12. 
März 2019) in  Österreich, die  spä-
testens am Wahltag 16 Jahre alt 
geworden sind und nicht vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind, sowie 
Auslandsösterreicher und Unions-
bürger, die einen Antrag auf Eintrag 
in die Europawählerevidenz gestellt 
haben.

Beantragung einer Briefwahlkarte
Wenn Sie am Wahltag ortsabwesend 
oder nicht gehfähig sind, können 
Sie eine Briefwahlkarte unter www.
wahlkartenantrag.at bzw. schriftlich 
oder persönlich im Gemeindeamt 
unter Vorlage eines Lichtbildauswei-
ses beantragen.  Eine Beantragung 
durch Angehörige oder telefonisch 
ist nicht zulässig.

Europäisches Parlament
EU-Wahl am 26. Mai 2019
Alle fünf Jahre ist Europawahl. Die 
Wahlbeteiligung lässt leider zu wün-
schen übrig - viele Menschen halten 
die Europawahlen wohl für nicht so 
wichtig, da sie den direkten Bezug 
zu ihrem Alltag nicht sehen. Die Ab-
geordneten arbeiten in Brüssel und 
Straßburg und viele der Themen 
betreffen eben nicht nur Österreich, 
sondern ganz Europa.
Dabei ist der Einfluss der EU an vielen 
Stellen in unserem Alltag zu finden. 
Beispiele für wichtige Entscheidun-
gen des Europaparlaments in den 
letzten Monaten sind z.B. das Verbot 
von Einwegplastik, die endgültige 
Abschaffung der Roaming-Gebüh-
ren oder die Reformen von Daten-
schutz und Urheberrecht. 
Viele Gesetze, die die Bürger direkt 
betreffen, kommen aus dem Europä-
ischen Parlament. Denn das Europäi-
sche Parlament kann zusammen mit 
dem Ministerrat Gesetze beschlie-
ßen, die dann für alle Mitgliedsstaa-
ten gelten - auch für Österreich. Der 
Einfluss der Politiker in Brüssel und 
Straßburg ist also größer, als viele 
Bürger denken – und nur wer wählt, 
kann mitentscheiden, wer unsere 
Gesetze macht. Was auch immer 
man von den konkreten Entschei-
dungen hält, eines ist klar: Wer nicht 
wählen geht, soll sich bis zur nächs-
ten Wahl nicht über die EU beklagen!
Das Europäische Parlament ruft üb-
rigens unter dem Motto „Diesmal 
wähle ich“ alle Bürger auf, sich für 
die Beteiligung an der Europawahl 
zu engagieren. Wenn Sie nicht nur 
Ihre Stimme abgeben wollen, son-
dern auch andere dazu bewegen 
möchten, und sei es nur durch Teilen 
eines Posts auf Facebook, beteiligen 
Sie   sich   bitte    an   der   Aktion   
des   Europäischen Parlaments unter 
www.diesmalwaehleich.eu

Freitag, 14. Juni 2019, 14 - 18 Uhr
Hundepension Hödl

8330 Unterweißenbach 213

Nächster Kurstermin
Hundekundeseminar

FETZEN
MARKT 

miT

FF DIRNBACH

11. 
MAI
SAMSTAG

Fetzenmarkt
ab 7 Uhr

Gegrillte Sau
ab 11 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung
10 - 12 Uhr

Beim Rüsthaus/ASZ Dirnbach

Saugrillen

KUNST IM WEINKELLER 

AUSSTELLUNG 
BIS ENDE SEPTEMBER 2019
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01. MAI 2019
AB 14:00 UHR     

DAS GENUSSFEST RUND UM 
WEIN, WOLLSCHWEIN & NEUSETZER

SPE(C)KTAKEL
AM GENUSSGUT KRISPEL

WEINGUT KRISPEL 
NEUSETZ 29, 8345 STRADEN 

OFFICE@KRISPEL.AT |  03473/7862 |  WWW.KRISPEL.AT

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
KÜCHENGEHILF(E)IN BZW. 

BEIKOCH/-KÖCHIN 

SHOPMITARBEITER/IN

WEINGARTEN

ARBEITER/IN

SERVIERER/IN

Für 15-30 Wochenstunden. 
Mindestentgelt  Vol lzeit :  1.700 EUR 

brutto pro Monat.

Für 15-40 Wochenstunden. 
Mindestentgelt  Vol lzeit :  1.550 EUR 

brutto pro Monat.

Für 40 Wochenstunden. 
Mindestentgelt  Vol lzeit :  1.700 EUR 

brutto pro Monat.

Für 10-40 Wochenstunden. 
Mindestentgelt  Vol lzeit :  2.000 EUR 

brutto pro Monat.

Bewerbungen bitte an: WEINGUT KRISPEL, Neusetz 29, 8345 Straden
jul ia@krispel .at |  0664/1378620 -  Fr.  Jul ia Kirbisser

Bereitschaft zur Überzahlung bei  Qual i f ikat ion gegeben!

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge
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Aus gegebenem Anlass weisen wir 
darauf hin, dass im Gelben Sack aus-
schließlich Verpackungsabfälle (zB 
PET-Flaschen, Milchpackerl, Joghurt-
becher, Tetrapacks, usw.) entsorgt 
werden dürfen.
Wenn sich in Ihrem Gelben Sack 
Restmüll oder andere Dinge befin-
den, welche nicht in den Gelben 
Sack gehören, wird er von der Fa. 
Saubermacher bei der Abfuhr nicht 
mitgenommen. 

Wichtige AWV-Abfallinfos
 und gesetzliche Änderungen
Seit einigen Monaten gelten alte 
künstliche Mineralfasern (KMF), wie 
z.B. Glaswolle, als gefährliche Abfäl-
le und unterliegen damit strengen 
Abfallsammelanforderungen. Daher 
sind sie auch kostenpflichtig. Im re-
gionalen Altstoffsammelzentrum in 
Ratschendorf dürfen diese KMF nur 
in abgesackter Form (transparenter 
Kunststoffsack, zugebunden oder 
Bigbag) übernommen werden. Sam-
melsäcke und Bigbags können auch 
im ASZ erworben werden. Seit An-
fang des Jahres muss Altholz im re-
gionalen Altstoffsammelzentrum in 
thermisches („Außenholz“) und stoff-
liches („Innenholz“) Holz getrennt 
werden. Viele BürgerInnen machen 
das bereits vorbildlich.

Re-Use Shop
Seit kurzem gibt es im ASZ einen 
sogenannten „Re-Use Shop“: Re-Use 
bedeutet schlicht Wieder- bzw. Wei-
terverwendung. Brauchbare Sachen, 
die sonst eventuell im Abfall landen 
würden bzw. noch nicht „reif“ dafür 
sind, können günstig erworben wer-
den - ähnlich einem Flohmarkt.

Die untenstehende ASZ-Preisliste für 
private Anlieferungen im ASZ finden 
Sie auch auf unserer Homepage: 
www.awv-radkersburg.at

Ferialjobs
Auch heuer wird der AWV Rad-
kersburg Ferialjobs vergeben. Wenn 
Jugendliche in den Ferien im ASZ ar-
beiten möchten, bitten wir um eine 
entsprechende Bewerbung.

Brauchtumsfeuer
Nur trockener Baum- und Strauch-
schnitt darf verbrannt werden! Infos 
zum Brauchtumsfeuer gibt es unter: 
http://www.awv.steiermark.at/cms/
beitrag/10036015/172227/

Besser Mülltrennen
bei Gelben Säcken

„Reparieren statt Wegwerfen“ lau-
tet das Motto der Aktion Repara-
tur-Prämie Steiermark 2019. Durch 
die Reparatur von Elektro-Haus-
haltsgeräten werden Ressourcen 
und Ihre Geldbörse geschont (Re-
Use). Die Laufzeit dieser Aktion ist 
vom 1.1.2019 bis zum Verbrauch der 
vorgesehenen Mittel von € 50.000,-, 
spätestens bis zum 31.12.2019. Be-
triebe, in denen Reparaturen vorge-
nommen werden können, finden Sie 
im Internet unter Reparaturführer 
für die Steiermark. Der Antrag auf die 
Reparaturprämie ist dann spätestens 
4 Wochen nach der Reparatur online 
mittels elektronischem Antragsfor-
mular inkl. detailliert aufgeschlüs-
selter Rechnung und Zahlungsnach-
weis einzureichen.

Reparaturprämie 
für Elektrogeräte

Preisliste für private Anlieferungen 
im ASZ Ratschendorf (Haushaltsmengen)

Film-Auslandsstipen-
dien für Jugendliche
Zur Förderung internationaler Kon-
takte vergibt die Steiermärkische 
Landesregierung, Abteilung 9 „Kul-
tur, Europa, Außenbeziehungen“, 
zwei Film-Auslandsstipendien, vor-
zugsweise an jüngere steirische 
oder in der Steiermark lebende Film- 
künstlerInnen. 
Bewerbungen für das Film-Aus-
landsstipendium richten Sie bitte 
ausschließlich auf dem Postweg bis 
spätestens 24. Mai 2019 (einlangen 
13 Uhr) mit dem Bewerbungsfor-
mular an das Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung, Abteilung 9 
Kultur, Europa, Außenbeziehungen, 
„Film-Auslandsstipendium“, Land-
hausgasse 7, 8010 Graz.

Nächster Amtstag 
Notar Mag. Jochen Haider

Freitag, 3.  Mai 2019
Freitag, 7. Juni 2019

14 Uhr
Marktgemeindeamt Straden

Foto Ettl bietet heuer wieder als 
Bürgerservice 4 Stück EU-Passbilder 
zum Preis von € 8,- an. Die Bilder sind 
bar zu bezahlen und werden inner-
halb weniger Tage per Post an die 
angegebene Adresse zugestellt.
Termin:   Freitag, 10. Mai 2019, 
 14:30 - 16:30 Uhr
 Marktgemeinde Straden

Passbilder-Aktion

Sprechtag in der Bezirkshauptmann-
schaft Südoststeiermark, Standort 
Feldbach, am Dienstag, 7. Mai 2019, 
10:00 bis 12:00 Uhr. Anmeldung 
erforderlich: Tel: 0800-223 223-131

Volksanwaltschaft
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Jugend

Der erste Kindergemeinderat in 
Straden fand am 27. März bei einer 
Gemeinderatssitzung im Kulturhaus 
seinen Abschluss. Die Kinder der 
4. Klasse der VS Straden und der 
1. Klasse der NMS Straden stellten 
dort ihr Projekt dem „richtigen“ Ge-
meinderat vor. Durch den Besuch 
bei der Gemeinderatssitzung be-
kamen die Schüler einen Eindruck, 
wie bei den „Großen“ gearbeitet 
wird. Nach einigen allgemeinen 
Tagesordnungspunkten kam der 
Kindergemeinderat an die Reihe. Es 
wurden nicht nur die verschiedenen 
Arbeitsaufträge, welche die Kinder 

Kindergemeinderat
Eine erfolgreiche erste Runde

in fünf Workshops erarbeitet hatten, 
präsentiert, sondern auch ein Pro-
jektantrag an den Gemeinderat ge-
stellt. Am letzten Workshoptermin 
wurde dieser Antrag mittels einer 
demokratischen Wahl, bei der je-
des Kind des Kindergemeinderates 
stimmberechtigt war, gewählt. Mit 
großer Mehrheit stimmten die rund 
55 Kinder für die Errichtung einer 
Trampolinhalle in Straden. Zusam-
men mit den Projektleitern Ursula 
Krotschek und Christoph Kohlroser 
wurde der von allen Kindern un-
terschriebene Antrag dem Bürger-
meister übergeben.

Das Krachorchester 
kracht weiter
Nach einigen tollen Auftritten des Krachor-
chesters - des Jugendblasorchesters der 
Marktmusikkapelle Straden, unter anderem 
beim Europatag der NMS/PTS Straden und 
dem Jubiläumskonzert, wird der Blasmu-
siknachwuchs heuer noch einige Male zu 
hören sein. Die musikalischen Leiter Cle-
mens Eberhart und Christoph Kohlroser 
möchten sich besonders bei den Eltern, die 
ihren Kindern die Teilnahme am Jugend-
blasorchester ermöglichen, bedanken.

p Das Krachorchester beim Jubiläumskonzert.

p Der Kindergemeinderat 2019 bei der Präsentation im Kultuhaus.

Jugendgemeinderat Straden 
Ab Juni das erste Mal in Straden

p Übergabe des Antrages an den Gemeinderat.

Nach dem Erfolg des ersten Kinder-
gemeinderats in Straden wird ab 
Juni auch ein Jugendgemeinderat 
ins Leben gerufen. Hier dürfen Ju-
gendliche im Alter von 14 (4. Klassen 
NMS) bis 18 Jahren teilnehmen. So-

mit wird es nicht nur Kindern, son-
dern auch Jugendlichen ermöglicht, 
ihre Vorschläge, Ansichten und Wün-
sche aktiv in der Gemeinde kundzu-
geben und auch ihr Interesse an der 
regionalen Politik zu stärken.

Jugendkreuzweg 
Zahlreiche Jugendliche aus den ehemali-
gen Dekanaten Feldbach und Radkersburg 
nahmen trotz des Regens heuer am ersten 
gemeinsamen Regions-Jugendkreuzweg in 
Straden teil. Die fünf Stationen wurden von 
verschiedenen Jugendgruppen gestaltet. 
Danach gab es noch eine kleine Agape, bei 
der man sich besser kennen lernen konnte. 
Ein herzliches Danke allen TeilnehmerInnen.
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Service & Information

Aus dem Sitzungssaal:
Gemeinderatssitzung 13.3.2019
Bilanz 2018 der Marktgemeinde 
Straden KG:
Die Bilanz 2018 der Marktgemeinde 
Straden KG wird in der vorliegenden 
Form genehmigt.

Teilrechnungsabschlüsse 2018:
Den Teilrechnungsabschlüssen 2018 
für die Volksschule, Neue Mittelschu-
le und Polytechnische Schule Stra-
den, die jedem Fraktionsvorsitzen-
den fristgerecht zugestellt wurden, 
wird in der vorliegenden Form die 
Zustimmung erteilt. 

Rechnungsabschluss 2018:
Der Rechnungsabschluss 2018 mit 
Beilagen ist allen Fraktionsvorsit-
zenden rechtzeitig zugegangen. In 
der Auflagefrist gab es keine schrift-
lichen Einwendungen. Auf Antrag 
des Prüfungsausschussobmannes 
wird der vorliegende Rechnungsab-
schluss 2018 samt Beilagen geneh-
migt und dem Bürgermeister und 
dem Kassier die Entlastung erteilt.

Kooperationsvereinbarung 
Geodaten: 
Die Kooperationsvereinbarung Geo-
daten hat das Ziel, mit dem Land 
Steiermark die Rahmenbedingun-

gen für die gemeinschaftliche Wei-
terentwicklung der im Allgemein-
interesse liegenden Aufgabe der 
Verknüpfung des Adressregisters 
mit den Verkehrsgraphen festzule-
gen und sichert die gegenseitige 
kostenfreie Nutzung aller Daten. Der 
Vereinbarung wird vom Gemeinde-
rat zugestimmt.

Rosenbergweg Stainz: 
Der Rosenbergweg Stainz wurde 
im vorigen Jahr aus baulicher Sicht 
fertiggestellt. Bei der Abwicklung 
wurde festgestellt, dass ein Teilstück 
des Weges nicht als öffentlicher Weg 
ausgewiesen ist. Es wird beschlos-
sen, die betroffene Parzelle ins öf-
fentliche Gut zu übertragen. 

Mietvertrag:
Der Mietvertrag für eine Wohnung 
im Gemeindehaus Wieden wird be-
schlossen.

Parkplatz Unterstraden: 
Für die Gestaltung des Gemeinde-
parkplatzes Unterstraden werden 
zwei Varianten des Ortsbildsachver-
ständigen DI Jartschitsch präsentiert 
und die Variante 2 genehmigt.

V E R O R D N U N G 
über das Verbot von Feuerentzünden 
und Rauchen im Wald in Zeiten beson-

derer Brandgefahr

Aufgrund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, 
BGBl. Nr. 440 idgF wird verordnet:

§ 1
Zur Hintanhaltung von Waldbränden sind 
in allen Waldgebieten des Verwaltungs-
bezirkes Südoststeiermark und in deren 
Gefährdungsbereich (40 m zu Wäldern) 
brandgefährliche Handlungen wie das 
Rauchen, das Hantieren mit offenem Feu-
er, die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen, jegliches Feuerentzünden 
und das Unterhalten von Feuer für jeder-
mann, einschließlich der im § 40 Abs. 2 
Forstgesetz 1975 zum Entzünden oder 
Unterhalten von Feuer im Walde Befugten, 
verboten!

§ 2
Diese Verordnung tritt mit dem der Kund-
machung folgenden Tag in Kraft.

§ 3
Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot 
stellen Verwaltungsübertretungen nach § 
174 Abs. 1 a Ziffer 17 Forstgesetz dar und 
werden diese Übertretungen von der Be-
zirksverwaltungsbehörde mit einer Geld-
strafe bis zu € 7.270,00 oder mit Freiheits-
strafe bis zu vier Wochen geahndet.

Der Bezirkshauptmann  
Dr. Alexander Majcan

In den letzten Wochen kursierten in 
diversen Printmedien und sogar im 
Fernsehen Behauptungen, wonach 
in der Gemeinde Straden ein so-
genannter Katzenhasser (es wurde 
auch oftmals der Ausdruck „Mörder“ 
genannt), sein Unwesen treibe. Es 
wurden sogar „Ergreiferprämien“ 
im Internet ausgesetzt. Dadurch 
wurde dem Ansehen Stradens und 
seiner Bürger erheblicher Schaden 
zugefügt. Zur Sache: Angeblich wur-
den im Wohngebiet des Ortsteiles 
Kronnerberg auf einem Wiesen-
grundstück drei stark verweste Kat-
zen gefunden, welche vom Finder 
umgehend entsorgt worden sind. 
Diese Katzen wurden amtlich weder 
in Augenschein genommen noch 
wurden Schussverletzungen festge-
stellt. Anzeige wurde nicht erstattet. 
Einige Tage später hörte ein Anwoh-
ner in den frühen Morgenstunden 

(6:30 Uhr) einen Kracher, worauf er 
Nachschau hielt, aber niemanden 
wahrnehmen konnte. Zwei Tage spä-
ter wurde im selben Auffindungs-
bereich wiederum eine verendete 
Katze gefunden. Nun wurde offiziell 
Anzeige erstattet. Diese zuletzt auf-
gefundene Katze befand sich, wie 
behauptet wird, nach zwei Nächten 
mit Minustemperaturen ebenfalls 
in einem derart fortgeschrittenen 
Verwesungszustand, weshalb eine 
Schussverletzung weder durch die 
Polizei noch durch einen Tierarzt 
(welcher nie konfrontiert wurde) 
festgestellt werden konnte. Diese 
Katze wurde von Anwohnern bereits 
einige Zeit vor Bekanntwerden der 
offiziellen Auffindung dort liegen 
gesehen und nach den polizeilichen 
Ersterhebungen von Gemeindebe-
diensteten entsorgt. Ein Zusammen-
hang mit dem gehörten Kracher ist 

Viel Lärm um unbewiesene Behauptungen
daher eher unwahrscheinlich und 
würde auch die starke Verwesung 
erklären. 
Es wurde bis heute auch keine der 
aufgefundenen Katzen identifiziert 
bzw. wurde von Seiten der Besit-
zer eine Abgängigkeit gemeldet. 
Es wäre überdies von dem fiktiven 
Katzenmörder mehr als dumm, auf 
einem von allen Seiten einsichtigen 
Wiesengrundstück (Wohngebiet!) 
vier Katzen zu erschießen und diese 
auf freier Fläche dort liegen zu las-
sen. Es stellt sich die Frage, wie ein 
Sachverhalt mit so vielen unbewie-
senen und unwahrscheinlichen As-
pekten sich derart verselbständigen 
und medial hochgespielt werden 
konnte, ohne dass bisher nicht ein-
mal der Versuch einer Gegendarstel-
lung erfolgte.

Ein Bewohner 
des betroffenen Ortsteiles
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Kultur

-Vorschau

Am 2. Mai servieren Raphael Wress-
nug & seine „Soul Gift Band“ ab  
20 Uhr im Kulturhauskeller „Chicken 
Buritto“. Raphael Wressnig ist durch 
sein einzigartiges, druckvolles Spiel 
auf der Original Vintage Hammond 
zum Inbegriff eines modernen Ham-
mond Organisten geworden. Fünf-
mal wurde der steirische Musiker be-
reits beim Critics Poll, der Jazz-Bibel 
DownBeat, als „Best Organ Player of 
the Year“ nominiert. Enrico Crivellaro 
zählt zu den stilprägenden Gitarristen 
im Blues und Jazz, Hans-Jürgen Bart 
ist Garant für „Fatback-Drums“ der Ex-
traklasse. Sabine Stieger interpretiert 
die Vokal-Tracks von den Wressnig-Al-

ben „Soul Gift“, „Soul Gumbo“ und 
„The Soul Connection”. 
Zwei Wochen später, am 16. Mai, gas-
tiert „Son of the velvet rat“ um 20 Uhr 
im Kulturhauskeller. Diese Formation  
ist das Projekt des österreichischen 
Songwriters Georg Altziebler. Seine 
mittlerweile sechs Alben erhielten  
außergewöhnliche Kritiken im In- und 
Ausland. Seit einigen Jahren lebt und 
arbeitet Altziebler den überwiegen-
den Teil des Jahres in der kaliforni-
schen Wüste bei Joshua Tree.
Das Album „The Late Show“ (2018, 
Live) zeigt „Son of the velvet rat“ auf 
einem Niveau, das einen, ohne zu 
erröten, von „Zaubermusik“ sprechen 
lässt. Neben Georg Altziebler „ordi-
nieren“ noch Heike Binder, Muck Will-
mann und Dominik Krejan. 
Infos und Tickets: www.straden-aktiv.
com/home/reservierung.  Hotline: Tel. 
0676-6253606; 
EMail: info@straden-aktiv.com.

Zwei international renommierte Künstler mit 
ihren großartigen Bands im Kulturhauskeller

Der aus der TV-Serie „Soko Donau“ 
bekannte Gerichtsmediziner Helmut 
Bohatsch gastierte im Kulturhauskel-
ler. Mit der kongenialen Begleitung 
von Paul Skrepek (Kontragitarre und 
Gesang) und dessen Tochter Anna 
(Violine) stellte Bohatsch sein Talent 
als Sänger und Musiker (Mundhar-
monika, Melodica, Percussion) un-
ter Beweis. In ihren chansonartigen 
Liedern und Balladen erzählten sie 
in bester Wiener Art von der Schön-
heit des Lebens. Die Lieder waren 
garniert mit dem bekannten Wiener 
Humor und regten andererseits auch 
zum Nachdenken an.

„Soko Donau“-Star  
Helmut Bohatsch

Motorradsegnung 
am Kirchplatz
Die diesjährige Motorradsegnung 
findet am Samstag, dem 11. Mai 
2019, um 13 Uhr am Kirchplatz in 
Straden statt. Der Reinerlös kommt 
der Christophorus-Aktion zugute.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen!

p Helmut Bohatsch ist auch als 
Schauspieler bekannt. 
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Neue Webcam mit 
Ausblick auf Straden
Die neue Webcam von Saziani liefert 
atemberaubende Bilder aus der Um-
gebung und kann über die Gemein-
de- und Tourismushomepage aufge-
rufen werden. Als Tourismusbetrieb 
haben Sie die Möglichkeit, die  
Webcam in Ihre eigene Homepage 
einzubauen. Bei Interesse nehmen 
Sie Kontakt mit dem Tourismusbüro 
Region Bad Gleichenberg auf, Tel. 
03159 2203.

Folke Tegetthoff besuchte Straden
Das Internationale Storytelling-Fes-
tival von und mit dem großartigen 
Geschichtenerzähler Folke Teget-
thoff erreicht nun auch die Region 
Bad Gleichenberg. In einem umfas-
senden Gesamtpaket kann man 
heuer an mehreren Tagen und Stati-
onen große Erzähl- und Darstellende 
Kunst erleben. Startschuss war bei 
der Vollversammlung des Tourismus-
verbandes Region Bad Gleichenberg 
am 3. April. Am 12. Juni 2019 fin-
det in Bad Gleichenberg die „Lange 
Nacht des Erzählens“ statt. Die Fort-
setzung folgt dann im November. 
Nach Straden kommt Tegetthoff am 
24. 11 2019.

p Bei der Vorbesprechung mit 
den Tourismusverantwortlichen 
besuchte Folke Tegetthoff auch die 
neu renovierte Bücherei.

Genießen Sie
im Mai

MuttertagsMenü

zu Christi Himmelfahrt:

Spannferkel grillen
Kitzgrillen 

alles von heimischen Bauern 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Reservierungen gerne unter: 03473/8202
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Zum Muttertag..

Menü

Ziegenmilch  
Wildkräuter . Grünspargel . Fichte 

Bachforelle vom Sicher 
Erdäpfelfond . Bärlauch . Röstzwiebelbutter

Schulterscherzel vom Milchkalb 
Karotte . Ingwer

Rhabarber 
Topfen . Zitronenthymian . Steinklee

12. Mai 2019 | 12 Uhr | 4 Gänge € 49 
inkl. Aperitif und Gedeck

..ein Wiesenblumenstrauß für jede Mutter

Reservierung erbeten unter +43 3473 8651  
oder saziani@neumeister.cc | www.neumeister.cc

N E U M E I S T E R

S a z i a n i
Herzliche Grüße aus 
dem Tourismusbüro
Der Frühling ist in voller Blüte. Herr-
liche Landschaften sind zu neuem 
Leben erwacht. Die Lust, sich durch 
diese Bilderbuchbuffets zu bewegen, 
ist wieder sehr stark. Anregungen 
dazu und erste Blicke dahingehend, 
ob auch das Wetter passt, kann man 
sich bei den neuen Webcams des 
Tourismusverbandes holen. In Stra-
den wurde dazu eine 360-Grad-Ka-
mera installiert, die atemberaubende 
Bilder liefert. Einfach unter https://
www.bad-gleichenberg.at/region/
webcam/ auf die Homepage des 
Verbandes gehen, reinklicken und 
die herrlichen Bilder auf sich wirken 
lassen. Besonders schön und vielfäl-
tig zeigt sich um diese Zeit das Rad-
wegenetz: Die beiden Wege R 45 und  
R 32 verbinden die Langstrecken des 
Raabtal- und Murradweges. Dazu gibt 
es Genussradlwege wie die Kraftquel-
lentour, die Tatschkerlandtour oder 
die Wein- und Wassertour. Abwechs-
lungsreiche Wege laden dabei zum 
lustvollen Dahingleiten ein. Das Da-
hingleiten wird überhaupt sehr groß 
geschrieben in dieser Region. Nicht 
das hektisch, ausdauernd Schnelle 
ist gefragt, sondern das gemütliche 
Entdecken der herrlichen Kulturland-
schaften. Schnell wird man dabei vom 
Dahingleiter zum Seelenbaumler. Ein-
fach einmal kurz stehen bleiben, inne 
halten, die Ausblicke genießen. Die 
Seele baumeln lassen. Und nach der 
Wander- oder Radtour kehrt man im 
gemütlichen Gasthaus oder im klas-
sischen Buschenschank ein. Dazu die 
regionalen Weine des Vulkanlandes 
probieren. Das schmeckt. Da ist man 
dann gerne mal ein Feinspitz. Ob 
Dahingleiter, Feinspitz oder Seelen-
baumler - diese Region Bad Gleichen-
berg hat für jeden Geschmack etwas 
zu bieten. So wünschen wir Ihnen viel 
Spaß beim frühlingshaften Dahinglei-
ten in unserer Region.
Mit herzlichen Grüßen aus dem Tou-
rismusbüro, 
Ihr Thomas Gußmagg und Team

p Mag. Thomas Gußmagg, 
Leiter des Tourismusbüros
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Gartenkolumne
Es fällt mir sehr schwer, im Mai eine 
bestimmte  Pflanze  besonders anzu-
preisen, denn jetzt ist der Höhepunkt 
der Blütezeit erreicht. Schneebälle, 
Flieder und Blumenhartriegel prä-
sentieren ihre prächtige Blütenfülle. 
Schwertlilien, Geranien und Frau-
enmantel wetteifern mit leuchtend 
blauen, gelben und rosa Blütenfar-
ben. Nicht zu vergessen die Pfingst-
rosen: die aparten Strauchpfingstro-
sen verzaubern den Garten mit ihren 
prächtigen großen, einfach bis stark 
gefüllten Blüten von weiß über rosa 
bis tiefrot. Das Sortiment der alten 
Bauernpfingstrosen mit tiefroten Blü-
ten wird neuerdings von Sorten mit 
einfach bis leicht gefüllten mit wei-
ßen, rosa, roten und schokoladebrau-
nen Blüten ergänzt. Natürlich stehen 
jetzt auch die Rhododendren in Voll-
blüte. Unter den immergrünen Arten 
dominieren die Catawbiense-Hybri-
den mit rosa, roten und lila Blütenber-
gen. Für den Hausgarten sind jedoch 
die Yakushimanum-Hybriden wesent-
lich interessanter, denn sie blühen ge-
nauso reich, werden aber kaum einen 
Meter hoch und breit. Schon bei einer 
oberflächlichen Gartenbesichtigung 
ziehen die vielfältigen Blattstrukturen 
und unterschiedlichen Blattgrößen 
der Stauden die ganze Aufmerksam-
keit auf sich. Die großen, eher derben 
Blätter der Funkien stehen in Kontrast 
zum feinen Blattwerk einiger Dol-
denblütler, den Gräsern und Farnen. 
Auch die Blattfarben kommen nicht 
zu kurz, ich denke dabei an die zahl-
reichen Heuchera-Sorten im Angebot 
der Pflanzenmärkte. Die Pimpinellifo-
lia-Sorten und einige historische Ro-
sen lassen bereits erahnen, was uns 
im Juni erwartet.                Helmut Pirc

p Die Strauchpfingstrose  ist ein 
Blickfang  im Garten.

Die Idee zu diesem Landes-EU-co-
finanzierten Projekt kam Mag. Ber-
nard Wieser während der Streuobst-
flächenkartierungen in den letzten 
3 Jahren. Jährlich fallen über 1200 
Streuobstbäume im Europaschutz-
gebiet aus. Nur 350 davon sterben 
auf natürliche Weise ab, der Rest 
wird gerodet. Nachgepflanzt werden 
maximal 200 Bäume pro Jahr. Mag. 
Wieser hat mit der Naturschutzabtei-
lung einen „new deal“ ausverhandelt, 
wonach in den Jahren 2019 und 2020 
insgesamt 2000 Bäume samt Schutz-
material an die interessierte Bevölke-
rung mit Streuobstgärten verschenkt 
werden. Die Administration und 
Überprüfung übernimmt der Blau-
rackenverein. Die Pflanzen stammen 
Großteils aus Arche Noah-Gärten. Es 

handelt sich um selten gepflanzte 
alte Sorten, die über 80% aller Apfel-
bäume im Streuobstbereich ausma-
chen. Der Antragsteller muss jedoch 
die Apfelbäume auf eine Streuobst-
wiese und nicht im Hausgarten pflan-
zen. Die Schutzmaßnahmen sind vor-
gegeben. Es gibt gratis Wurzel- und 
Hasenschutz, sowie einen Kultur-
schutzzaun. Auf beweideten Flächen 
muss man zusätzlich einen Weide-
zaun errichten. Die Sorte muss kennt-
lich am Kulturschutzzaun lesbar sein. 
Eine weitere Unterstützung geben 
wir beim Schnitt alter Streuobstbäu-
me. Ein zusätzlicher Höhepunkt der 
Streuobstaktion wird ein Wettbe-
werb zum schönsten und ökologisch 
wertvollsten Streuobstgarten sein. 
Anmeldung beim Blaurackenverein.

380 Streuobstbäume vom
Blaurackenverein verschenkt

Frühlingswanderung 
 „Wald und Wiese“
Sonntag, 5. Mai,  um 14 Uhr
Start: Pfarrkirche Straden

Die Berg- und Naturwacht freut 
sich auf euer Kommen!
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Am 12. und 13. April 2019 trafen 
sich viele Freiwillige, um wie jedes 
Jahr Gutes für die Allgemeinheit 
und im Speziellen für die Umwelt 
zu tun. Entlang der Gemeindestra-
ßen, entlang des Sulzbaches und 
der Radwege wurde fleißig Müll ge-
sammelt. Kaum vorstellbar, was alles 
so gefunden wurde, von Papier und 
Plastikstücken über Getränkedosen 
und -flaschen bis hin zu alten Auto-
reifen konnten die fleißigen Helfer 
jede Menge „sicherstellen“ und einer 
sachgerechten Entsorgung zufüh-
ren. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer und Helferinnen der Ge-
meinde Straden für ihren Einsatz!

Frühjahrsputz
in Straden

p In Hof bei Straden gab es eifrige Müllsammler jedes Alters.

5 gute Gründe für Heilmassage und  
energetische Behandlungen
• Du brauchst Hilfe bei chronischen  

oder akuten Beschwerden. 
• Du möchtest deine Verspannungen loswerden.
• Du träumst von besserem Schlaf.
• Du willst Energie tanken.
• Du erwartest ein Kind.

Frau Els — Els Verhofstede 
Heilmassage & Energetische Behandlungen
Stainz bei Straden 113, 8345 Straden

www.dieheilendemassage.at

Reserviere  
dir gleich  

einen Termin:
 0664 73708593

p Fleißige Helfer in Krusdorf

p Auch in Straden (Bild oben) und Stainz bei Straden (Bild unten) freute 
man sich über die vielen Freiwilligen, die beim Frühjahrsputz mithalfen.
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Die Klima- und Energiemodellregion 
„Wein-  und  Thermenregion  Süd-
oststeiermark“ besteht aus den Ge-
meinden Bad Gleichenberg, Straden 
und Bad Radkersburg und arbeitet 
bereits seit Ende 2016 intensiv an 
energie- und umweltrelevanten 
Maßnahmen. So wurden in den letz-
ten dre Jahren auch einige s umge-
setzt, wie beispielsweise die Reali-
sierung der Sonnenstromanlage bei 
der Kläranlage Bad Gleichenberg. 
Die Anlage hat eine Leistung von 
144 kWp und ist seit Jänner 2019 in 
Betrieb. Schon jetzt produziert sie 
mehr als die erwartete Strommenge, 
was freilich auch an dem sonnigen 
Einstieg in das Jahr 2019 liegt. Die 
PV-Anlage ist eigenverbrauchsopti-
miert und durch ihre Ost-West-Aus-
richtung optimal auf den hohen 
Strombedarf der Kläranlage ausge-
richtet. Damit ist eine größtmögli-
che Eigennutzung des erneuerbaren 
Stroms möglich, was auch eine Sen-
kung des zugekauften Strombedarfs 
zur Folge hat. In Summe haben die 
drei Gemeinden der Klima- und Ener-
giemodellregion in den letzten drei 
Jahren acht Photovoltaikanlagen 
auf gemeindeeigenen  Gebäuden 
und Freiflächen errichtet und erzie-

len damit eine jährliche Energieeinspa-
rung von etwa 380.000 kWh. Straden 
installierte auf der NMS, der Sporthalle 
sowie den Kläranlagen Wieden und 
Nägelsdorf gesamt knapp 60 kWp. Die 
Gemeinde Bad Radkersburg errichtete 
Anlagen auf der i:HTL und der Kläran-
lage und produziert hier mit etwa 112 
kWp erneuerbaren Strom. Doch nicht 
nur solche Projekte wurden umgesetzt. 
Gemeindeeigene Gebäude wurden 
saniert, zahlreiche Veranstaltungen zu 
klimarelevanten Themen wurden abge-
halten, 25 Elektroladestationen wurden 
errichtet und Bewusstseinsbildung in 
der Region wurde initiiert. Durch die 
Teilnahme der Gemeinden am Bun-
desprojekt der Klima- und Energiemo-
dellregionen konnten die Kommunen 
für diese Umsetzungen hohe Mehrför-
derungen lukrieren, womit diese Maß-
nahmenrealisierungen überhaupt erst 
möglich wurden.
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Wehrversammlung
der FF Schwabau
Mit der Begrüßung durch Feuer-
wehrkommandanten HBI Josef Fink 
wurde die Wehrversammlung der 
FF Schwabau am 8.3.2019 eröffnet. 
In gemeinsamer Anwesenheit von 
ABI Karl Liebmann und dem Bürger-
meister der Gemeinde Straden, Ger-
hard Konrad, wurde das erfolgreiche 
Jahr 2018 rückblickend besprochen. 
Zu Ehren der beiden verstorbenen 
Kameraden OBM Eduard Vollstuber 
und HFM Anton Eberhart wurde am 
Beginn eine Schweigeminute abge-
halten. Stolz wurden im Tätigkeitsbe-
richt die 5.604 geleisteten Stunden 
der 82 Kameradinnen und Kamera-
den offengelegt. Darunter befinden 
sich 6 Jugendliche, 7 Senioren und 
69 aktive Mitglieder der Feuerwehr. 
Nach dem Kommando des Feuer-
wehrkommandanten folgten die 
Berichte der Sonderbeauftragten. 
LM d. F. Peter Prassl behandelte den 
Bereich Atemschutz, danach folg-
ten der Bericht und die Erfolge der 
Jugend von LM d. F. Martin Gangl. 
Einen Funkbericht legte LM d. F. Lu-
kas Schillinger offen. Als letzter Be-
richtender verkündete OBI Thomas 
Leber die abgeschlossenen Ausbil-
dungen der Mitglieder. Anschlie-
ßend wurden mit großer Freude FM 
Marcel Schober, PFF Anja Monschein 
und JFM Robin Gangl angelobt. In 
Folge wurde der Übertritt von HFM 
Josef Auer und HFM Karl Hesch in 
den Reservestand bekanntgegeben. 
Abschließend bedankte sich HBI Jo-
sef Fink für das Kommen aber natür-
lich auch für das vergangene Jahr. 
Auch ein Dank an alle freiwilligen 
HelferInnen der Feuerwehr! Jeden 
ersten Freitag im Monat findet eine 
Übung um 19 Uhr statt, welche von 
allen Interessierten besucht werden 
kann.

p Bgm. Konrad, HBI Fink, OBI 
Leber und ABI Liebmann

Neue Photovoltaikanlage
der Kläranlage Bad Gleichenberg

Die Stainzer Stube lädt ein!
MUTTERTAGSBRUNCH

Großes Vorpeisenbuffet, 
Pasteten-Terrinen-Roastbeef-Salate, ... 
zum Abschluss gibt es ein Süßspeisen-

buffet

Preis pro Person: 19,50€
(Kinder bis acht Jahre frei)

Reservierung erforderlich: 03473 75955
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Paulownia
für Pfl anzung ab Mai

Pfl anzenverkauf

8353 Kölldorf 38
T. +43 660 78 06 743
offi ce@plantownia.at
www.plantownia.at

18. Mai 2019

Tag der
offenen Plantage
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Kürbiskernöl-
Prämierung 
Unter den 520 eingereichten Kür-
biskernölen sind insgesamt zehn 
Betriebe aus Straden prämiert wor-
den. Wir dürfen gratulieren: Baum-
gartner Anna, Hirschmann Leo und 
Sabine, Lackner Johann, Leber Wer-
ner, Scheucher Josef jun., Schillin-
ger Eduard, Schwarz GesbR, Unger 
Johann, Weinhandl-Mühle OG sowie 
Wonisch Helga. Sie dürfen alle ihre 
Flaschen mit der goldenen Plakette 
„Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 
2019“ kennzeichnen. 29 Betriebe ha-
ben eine Sonderauszeichnung für 
ihre insgesamt 15-malige Prämie-

p Der Osterbasar in Hof bei Straden war wieder gut besucht. 

Osterbasar
Hof bei Straden
Am 7. April fand bereits zum dritten 
Mal ein Osterbasar in Hof bei Straden 
statt. Die Organisatoren bedanken 
sich bei allen Ausstellern und Spon-
soren sowie bei allen Besuchern für 
das rege Interesse und freuen sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr. Herzliche Gratulation an die 
Gewinner das Schätzspieles!

rung erhalten, unter anderem auch 
Anna Baumgartner aus Dirnbach. 
Landwirtschaftskammer-Präsident 
Franz Titschenbacher und Landes-
hauptmann Hermann Schützenhö-
fer waren von der diesjährigen Qua-
lität des Kürbiskernöles begeistert 
und gratulierten alle Beteiligten.
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Spiel und Spaß bei der 
Stradener Kinderspielplatzrallye

p  Treffpunkt zum Start der 3. Stradener Kinderspielsplatzrallye war der 
Motorikspielplatz der NMS Straden

Oma & Opa

Vanessa Fasching, 
Stainz bei Straden, 6 Jahre
An meiner Oma gefällt mir, dass ich 
in ihrem Zimmer schlafen darf und 
dass sie immer für mich da ist. Leider 
sind meine Opas beide schon ver-
storben. Da bin ich etwas traurig. Mit 
meiner Oma mache ich gerne meine 
Hausaufgaben, sie hilft mir immer 
ein bisschen. Ich darf meiner Oma im 
Garten helfen, da gibt es immer viel 
Arbeit. Wir backen auch manchmal 
zusammen einen Kuchen, denn las-
sen mein Bruder David und ich uns 
dann gut schmecken. Was ich noch 
über meine Oma sagen möchte, ich 
habe sie sehr lieb.

Matthias Wichtl, 
Stainz bei Straden, 6 Jahre 
An meiner Oma gefällt mir, dass sie 
mit mir spielt. An meinem Opa ge-
fällt mir, dass er alles mit mir macht, 
spielen, malen, lernen und vieles 
mehr. Mit meiner Oma koche ich 
gerne. Wir spielen auch viel zusam-
men. Ich helfe meinem Opa gerne 
beim Autoreparieren, das mache ich 
sehr gerne. Was ich noch über mei-
ne Oma/meinen Opa sagen möch-
te, dass sie voll nett und cool sind.

p Martin Haas vom TC Schwabau zeigte den Kindern, dass auch 
Sitzfußball großen Spaß machen kann.

Anfang April fand der Auftakt zur 
3. Stradener Kinderspielplatzrallye 
beim Motorikpark der NMS Straden 
statt. Organisiert wird die Veran-
staltungsreihe vom Eltern-Kind-Bil-
dungsteam der Marktgemeinde 
Straden. Die Auftaktveranstaltung 
bei der NMS Straden selbst wurde 
mit dem Elternverein der Pflicht-
schulen  Straden  und dem Tennis-
verein Schwabau mit Martin Haas 
und Julia Hatzl durchgeführt.  Neben 
den Geräten und Rutschen beim Mo-
torikpark wurden von den Kindern 
unter der Anleitung von Julia Hatzl 
verschiedene Bewegungsparcours, 
die die Geschicklichkeit herausfor-
derten, absolviert und Martin Haas 
leitete ein spannendes Sitzfußball-
spiel in der Sporthalle. Hier waren 
Schnelligkeit und Teamgeist gefragt. 
Der Elternverein verwöhnte die Be-

sucher  mit sehr feinen Mehlspeisen 
und Kaffee sowie Getränken. Mit der 
Kinderspielplatzrallye wollen wir 
der aktiven Freizeitgestaltung für 
Familien, der Gemeinschaft und der 
Bewegung Raum geben. Die Ver-
anstaltungsreihe findet in allen vier 
Ortsteilen der Marktgemeinde Stra-
den statt. 

Weiter geht es am:  

Mittwoch, dem 1. Mai 2019, am 
Spielplatz der Kinderfreunde in Hof 
bei Straden

Sonntag, dem 26. Mai 2019, in 
Stainz bei Straden, Garten Haus der 
Vulkane

Sonntag, dem 16. Juni 2019, auf der 
Sportanlage in Krusdorf

Wir freuen uns auf euer Kommen!
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LABUKA an der Volksschule Straden

LABUKA hat  sich zum Ziel gesetzt, 
Kinder mit interessanten Aktionen 
und ungewöhnlichen Veranstaltun-
gen zum Lesen zu motivieren. Das 
Projekt setzt dabei auf ein regelmä-
ßiges, attraktives und abwechslungs-
reiches Programmangebot. Die An-
gebote sind kostenlos! Gemeinsam 
werden Bücher gelesen, entdeckt 
und erkundet. Dabei kommen auch 
das Basteln und aktive Mitwirken 
nicht zu kurz. In jeder Grundstufe 
wird ein adäquates Buch vorgestellt 
und danach bearbeitet. Die Kinder p Lesezeit für Kinder, damit zum 

Lesen motiviert werden.

Erfreuliche Bilanz zog die 
Hauptverantwortliche Claudia 
Schillinger mit ihrem Team des 
Tennisvereins Krusdorf über 
die Durchführung des zweiten 
Kinderflohmarktes bei der Sport- und 
Freizeitanlage Krusdorf. Mit Beginn 
ab 8.00 Uhr war der Flohmarkt bis in 
die späten Vormittagsstunden sehr 
gut besucht. 15 Aussteller, großteils 
aus der Marktgemeinde Straden, 
boten ein sehr vielfältiges Sortiment 
für kleine als auch für große Kinder. 

Kinderflohmarkt des
Tennisvereines Krusdorf

Stöbern konnten Eltern und 
Großeltern bei Spielzeug, Stofftieren, 
Brettspielen, CDs und DVDs, Büchern 
sowie Baby- und Kinderbekleidung. 
Sportartikel und Buggys. Das 
weitläufige Gelände der Anlage bot 
Gelegenheit so manch erworbenes 
Spielgerät gleich auszuprobieren. 
Der nächste Kinderflohmarkt in der 
Marktgemeinde Straden findet im 
Herbst im Haus der Vulkane in Stainz 
bei Straden statt.

p Die Hauptorganisatorin Claudia Schillinger mit ihrem Team und 
Vertretern der Marktgemeinde Straden.

Bau von Fledermaus-
Nistkästen 
Nach dem Besuch der Slowenischen 
ProjektteilnehmerInnen („Bat on 
vulcano - Fledermaus auf dem Vul-
kan“ - Erasmus+Projekt) und den 
Vorträgen über Vulkanismus und 
Fledermäuse im Jänner 2019 gab es 
jetzt einen weiteren Höhepunkt in 
der Umsetzung unseres Projektes: 
Fledermauskästen wurden gebaut! 
Einige Mitglieder der Berg- und Na-
turwacht Straden haben die Holz-
teile geschnitten und so vorbereitet, 
dass sie im Werkunterricht relativ 
einfach verziert und zusammenge-
baut werden konnten. Unter der 
fachmännischen Anweisung von 
Anton Edler und der Unterstützung 
unserer Werklehrerin Monika Püvar 
wurden an der VS Straden 30 Stück 
dieser wertvollen Unterkünfte für 
die Fledermäuse gebaut. Herzlichen 
Dank der Berg- und Naturwacht für 
diese Unterstützung!

p Anton Edler sen. von der Berg- 
und Naturwacht Straden ging den 
Kindern beim Bauen zur Hand.

p Spielzeug, Bekleidung, usw. wurde in Hülle und Fülle angeboten…

haben viel Spaß und sind mit gro-
ßem Eifer dabei. Der Name LABUKA 
wurde 2008 bei der Gründung des 
Leseförderungsprogramms erfunden 
und ist ein reiner Fantasiename, der, 
wie die unterschiedlichen Bücher, die 
Kreativität und Phantasie der Kinder 
anspricht. Es handelt sich dabei um 
ein Kinderprogramm der Stadtbiblio-
thek Graz und des Lesezentrums Stei-
ermark. Ein herzliches Dankeschön 
allen Mitwirkenden, die uns an der VS 
Straden eine lustige und interessante 
Lesezeit „schenken“. 
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Schnuppern in der 
Volksschule Straden
Nahtstelle  Volksschule – Kindergar-
ten: gelebte Transition. Ihre ersten 
Schnupperstunden in der Volks-
schule verbrachten unsere künfti-
gen SchulanfängerInnen mit großer 
Freude und viel Elan! Das Schulhaus 
kennenlernen, die Klassen der äl-
teren Geschwister besuchen und 
selbstständig schon kleinere Arbeits-
aufträge erfüllen waren die wichtigs-
ten Inhalte dieser ersten Einheiten 
in der Volksschule. Die Schulstun-
den vergingen viel zu schnell und 
alle freuen sich schon sehr auf den 
nächsten Besuch in der Schule!

p Künftige Schulanfänger schnup-
pern in der Schule.

Bobby Bottle - Glas 
richtig trennen
Eine ganz tolle Show mit informati-
vem Inhalt und einem coolen Fla-
schengeist genossen die dritten 
und vierten Klassen unserer Schule. 
Spannende Zaubertricks mit Schü-
lerbeteiligung und Ratschläge für 
das richtige Trennen von Glas wa-
ren die wichtigsten Inhalte dieser 
Vorführung, welche uns von Aus-
tria Glasrecycling kostenfrei ange-
boten wurde. Glas richtig trennen 
und nachhaltig, umweltbewusst 
handeln waren die Lernziele die-
ses überaus gelungenen Vortrages. 

p Mit Flaschengeist Bobby Bottle
 richtiges Trennen von Glas lernen.

Kräuterkunde 
in der BIM 
Am Dienstag, dem 2. April 2019, durf-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
beiden ersten Klassen eine abwechs-
lungsreiche Stunde zum Thema 
„Kräuter“ mit Roswitha Edler-Drei-
siebner in der BIM verbringen. Sie 
hörten eine spannende Geschichte, 
lernten verschiedene Kräuter kennen 
und sangen begeistert schwung-
volle Lieder über den Frühling.

p Schüler der 1. Klassen und Frau 
Edler-Dreisiebner von der Lebenhilfe.

In der 1b der VS Straden haben 
Mütter mit ihren Kindern gemein-
sam für das Osterfest gebacken 
und Oster-Dekorationen   gebastelt.

Aus der Spurensuche wurde eine 
Entdeckungsreise

Basteln und Backen 
für das Osterfest

„Eigentlich sollte es ja nur eine klei-
ne Spurensuche nach den eigenen 
Wurzeln werden“, erzählte der Theo-
loge, Liedermacher und Fotokunst-
handwerker Hans Waltersdorfer von 
der Entstehung seines Buches „Mi-
schwald“. Herausgekommen ist die 
erstaunliche Entdeckung, dass sich 
beinahe alle, die in den letzten 400 
Jahren in der Steiermark mit dem Na-
men Waltersdorfer oder Waltensdor-
fer geboren wurden, auf zwei Famili-

en zu Beginn des 17. Jahrhunderts in 
der Pfarre Straden zurückführen las-
sen. Die Kreise ziehen sich aber auch 
über die Steiermark hinaus und so 
wurden letztlich etwa 1.400 Personen 
mit diesen Familienwurzeln erfasst. 
Erhältlich ist das 420 Seiten umfas-
sende Werk beim Autor, in der Buch-
handlung Domittner in Gnas und 
im Curmuseum Bad Gleichenberg.

Walter Schmidbauer
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Mädchen steigen auf Das Vorrundenturnier der UNIQA 
Mädchenfußball-Liga in Leibnitz 
verlief für die NMS sehr erfolgreich. 
Mit drei Siegen, zwei Unentschieden 
und einer Niederlage erreichte das 
Team hinter der favorisierten Heim-
mannschaft des BG/BRG Leibnitz 
den zweiten Rang. Das bedeutet den 
Aufstieg in das Semifinale der besten 
steirischen Schulteams der 10-14jäh-
rigen Mädchen. Mitentscheidend am 
Erfolg der von Christine Schober-Ha-
berl betreuten Mädchen ist die gute 
Zusammenarbeit von Schule, Ge-
meinde und der Sportunion Straden.

Riesenerfolg für das Damenteam des 
TC Schwabau, das mit Spielerinnen 
des TC Krusdorf verstärkt wurde. An-
gela Haas, Julia Hatzl, Denise Lieb-
mann, Elena Schilinger, Eva Hackl, 
Brigitte Kober und Julia Augustin wur-
den Steirische Hallenmeister in der 
1. Klasse. Von den insgesamt sieben 
Begegnungen konnten sie vier ge-
winnen, zwei endeten unentschieden 

p Das Meisterteam: Angela Haas, Julia Hatzl, Denise Liebmann, Elena 
Schillinger, Eva Hackl, Brigitte Kober und Julia Augustin (v.l.). 

Damen des TC Schwabau
sind Tennismeister in der Halle

p Auch beim Feiern sind die  
Damen immer vorne dabei.

und einmal mussten sie sich geschla-
gen geben. Der Kampf um den Meis-
tertitel blieb bis zur letzten Runde 
spannend. Schließlich konnten sich 
die Stradnerinnen mit zwei Matchsie-
gen mehr den Titel sichern. Auch die 
Meisterfeier im Buschenschank Dunkl 
fiel wahrlich meisterlich aus.  
Die Herrenmannschaft in der Beset-
zung Martin Haas, Josef Neumeister, 

Rene Gutl, Philipp Posch, Daniel Ranftl, 
Bernd Schuster und Thomas Schwarz 
erreichte ebenfalls in der 1. Klasse hin-
ter dem UTC Riegersburg den zweiten 
Platz und damit den Vizemeistertitel. 
Die zweite Schwabauer Mannschaft 
mit Christian Gutl, Franz Neumeister, 
Christian Sporer und Herwig Brucker 
sowie den Gastspielern Hubert Maut-
ner, Anton Pammer und Rupert Wolf 
(TC Jamm) wurden in der Klasse Herren 
55+ gleichfalls Vizemeister. Sie mussten 
nur eine Niederlage gegen den Meister 
aus Bad Radkersburg hinnehmen.

12.Osterfleisch-Mannschafts-Preisschnap-
sen der Sportunion Straden
Auch in diesem Jahr veranstaltete die 
Sportunion Straden eine Woche vor 
Ostern im Rüsthaus von Schwabau 
das Osterfleisch-Mannschafts-Preis-
schnapsen. An der 12. Auflage nah-
men 36 Teams zu je 4 Spielern teil. 
Für 144 Schnapserinnen und Schnap-
ser ging es somit um die Wurst bzw. 

ums Fleisch. Angeführt von Kanti-
nen-Chef Günther Ranftl holte sich 
die Sieger-Mannschaft „Ranftl Gün-
ther & Ko.“ die größten Stelzen ab. 
Die Sportunion Straden bedankte 
sich bei allen Teilnehmern sowie bei 
den Fleischwaren-Sponsoren und 
wünschte schon jetzt frohe Ostern.

SPARGELTAGE beim Gasthof Pock
01. - 12. Mai 2019
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In Krusdorf konnten wir vor kurzer 
Zeit eine neue Stocksportanlage in 
Betrieb nehmen. Da es in den letzten 
Jahren auf Grund der Witterung im-
mer schwieriger wurde, eine Eisbahn 
zu errichten, gingen wir zur Gemein-
de und baten um die Errichtung einer 
befestigten Stocksportbahn. Da in 
Krusdorf das Eisschießen große Tradi-
tion hat, hat sich die Gemeinde unse-
rer Bitte angenommen und im Herbst 
2018 eine wunderbare Sportanlage 

Seit einigen Wochen rollt der Ball für 
die Mannschaften der Sportunion 
Straden auch wieder in der Meister-
schaft. Die Kampfmannschaft der 
Sportunion Straden “SU BUND Stra-
den“ steht zwar auch noch nach der 
ersten Heimniederlage gegen den 
Verfolger aus Kirchbach mit zwei 
Punkten Vorsprung an der Tabellen-
spitze der Unterliga Süd, dennoch 
spitzt sich der Titelkampf weiter zu. 
Denn auch der Nachbarverein aus 
Deutsch Goritz, der zurzeit auf Tabel-
lenplatz drei steht, hat sich bis auf drei 
Punkte genähert. 

p Die U15-Mannschaft startete mit einem Auswärtssieg in das Frühjahr.

Die SU Straden verfolgt 
mehrere Ziele im Frühjahr

p Die U11 mit ihrem Betreuer.

p Die Buben hören ihrem Trainer 
genau zu.

Für die zweite Kampfmannschaft  
„SU Zidek Straden“ verliefen die ers-
ten beiden Rückrundenspiele auch 
erfolgreich. In der letzten Runde 
mussten die jungen Kicker zwar eine 
Auswärtsniederlage in Ilz hinnehmen, 
dennoch steht man in der 1. Klasse 
Süd nach wie vor auf dem hervorra-
genden 4. Tabellenplatz. 
Die U11 „KIA Strobl Straden“ konnte 
ihre ersten beiden Spiele in der Früh-
jahrsmeisterschaft gewinnen und 
führt somit auch die Tabelle der U11 
MR II Gebiet Süd an.
Auch für das U15-Team „Hyundai-Mit-
subishi Moik Straden“ war der Rück-
rundenstart von Erfolg gekrönt, denn 
das Auswärtsspiel der 3. Runde in der 
U15-Leistungsklasse-Unterliga konn-
te in Frauental mit 4:2 gewonnen wer-
den.
Für die U17 “Brunnenbau Hirschmann 
Straden“, die in der Herbstmeister-
schaft den Titel gewinnen konnte, 
gab es zum Start der neuen Frühjahrs-
meisterschaft zwei Niederlagen. Posi-
tiv zu erwähnen ist jedoch, dass einige 
Leistungsträger aus der U17-Meis-
termannschaft vom Herbst aufgrund 

Ausblick:
Das Saisonziel der KM I „SU BUND 
Straden“ ist natürlich der Aufstieg. 
Wobei dies mit Sicherheit kein Selbst-
läufer ist und sich der Titelkampf 
durch die letzten Ergebnisse wieder 
etwas zugespitzt hat. 
Die KM II „SU Zidek Straden“, gespickt 
mit Spielern aus dem eigenen Fuß-
ballnachwuchs, spielt über weite Stre-
cken einen erfrischenden Fußball und 
hält in der 1. Klasse Süd in der oberen 
Tabellenregion mit. 
Und auch von der U11 bis zur U17 
gibt es Woche für Woche Erfolge zu 
vermelden. Und wie man sieht trägt 
die umfangreiche Nachwuchsarbeit 
von Jugendleiter Andreas Neumeis-
ter und den Nachwuchstrainern nicht 
nur auf kurze Sicht, sondern auch in 
den Kampfmannschaften Früchte. 

deshalb nicht mehr zur Verfügung 
stehen, weil sie bereits wichtige Stüt-
zen in der zweiten Kampfmannschaft 
geworden sind und auch schon der 
eine oder andere in der Unterliga auf 
seine Pflichtspielminuten kam. 

mit Betonpflastersteinen errichtet, 
wofür wir uns recht herzlich bedan-
ken. Seit diese Anlage in Betrieb ist, 
herrscht rege Teilnahme am Stock-
schießen.
Daher möchte ich alle, die Interesse 
oder Freude an diesem Freiluftsport 
haben, einladen bei uns mitzuma-
chen und einige schöne Stunden zu 
verbringen.
Wir treffen uns jeden Freitag ab  
20 Uhr.     
STOCK  HEIL!                          
                                             Sepp Schwarz

Neus Stocksportanlage in Krusdorf in Betrieb
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Wir gratulieren …
zum 50. Geburtstag:
Di Battista Anna, Krusdorf
Zangl Angelika, Muggendorf
Liebeg Eduard, Neusetz
Schillinger Monika, BEd, Marktl
Scheucher Josef, Stainz bei Straden

zum 60. Geburtstag:
Reinprecht Johanna, Neusetz
Liebmann Rosina, Kronnersdorf
Mag. Spiegl Norbert, Krusdorf

zum 70. Geburtstag:
Fasching Josefine, Karla
Keimel Erna, Neusetz
Fuchs Josef, Dirnbach
Seicht Juliana, Dirnbach
Hesch Karl, Waasen am Berg

zum 75. Geburtstag:
Uller Josef, Grub II
Aichhorn Josef, Schwabau
Valencak Heinz-Dieter, Karla
Kreiner Alois, Karbach 

zum 90. Geburtstag:
Mikula Tibor, Muggendorf

zur Geburt von:
Hannah, geb.  am 25. Feber
Eltern: Birgit Gaber und Gerhard Roh-
rer, Dirnbach

Lena Marie, geb.  am 27. März 
Eltern: Karin und Stephan Scheicher, 
Grub II 

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gedenken...
 Aloisia Hesch, Wassen  

 am Berg, 97 Jahre

 Mathilde Rauch, 
 Radochen, 94 Jahre

 Sophie  Dunst, 
 Muggendorf, 83 Jahre

 Sophie Rupp, 
 Oberpurkla/Kronners- 
 dorf, 99 Jahre 

 Anna Schnurer,   
 Fußach/Neusetz, 85 J.

 Ludwig Lenz, Hart bei  
 Straden, 71 Jahre

Den trauernden Angehörigen  
                 unser Mitgefühl! 

p Bgm. Gerhard Konrad gra-
tulierte Mathilde Schenk aus 
Wieden-Klausen zur Vollendung 
ihres 95. Lebensjahres. Herzlichen 
Glückwunsch zum hohen Geburts-
tag!

p Wir gratulieren den stolzen 
Eltern Birgit Gaber und Gerhard 
Rohrer aus Dirnbach zur Geburt  
ihrer Tochter Hannah. Alles Gute 
und viel Freude mit dem Nach-
wuchs!

Herzlich willkommen!

p In Krusdorf hat Sarah eine klei-
ne Schwester namens Lena Marie 
bekommen. Wir freuen uns mit 
Karin und Stephan Scheicher und 
wünschen der Familie viel Glück 
und Gesundheit.

p Margarete Stiasny aus Hof bei 
Straden feierte den 90. Geburtstag. 
Bgm. Gerhard Konrad überbrachte 
die besten Glückwünsche seitens  
der Marktgemeinde Straden. 

Matura

t Wir gratulieren Philipp Hesch  
aus Krusdorf herzlich zur bestan-
denen Matura am Sport-BORG in 
Jennersdorf. Alles Gute weiterhin!
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Neue Fitnesstrainerin

p Viktoria Walch aus Waasen 
am Berg hat die Ausbildung zur 
diplomierten Fitnesstrainerin mit 
ausgezeichnetem Erfolg absolviert. 
Wir gratulieren herzlichst!

Lehrlingswettbewerb

p Wir sind stolz, dass auch unser 
derzeitiger Lehrling Roland Prelec 
zu den Besten des Landes gehört 
und gratulieren ihm zum 2. Platz 
beim Landeslehrlingswettbewerb 
der Glasbautechniker! 

Heidi Bisinger, Hackerglas

p Firma Anton Kirbisser gratuliert 
Philipp Puntigam zur mit gutem 
Erfolg bestandenen Lehrabschluss-
prüfung zum Kälteanlagentech-
niker. Alles Gute und viel Erfolg 
weiterhin!

LAP mit gutem Erfolg

 

 

Galerie in der Kirchenmauer 
 

AUSSTELLUNG von Mai bis Oktober 2019 
täglich von 10 – 19 Uhr 

 

 

60 Jahre Bücherei in Straden 
 

„Wie schnell mit Büchern die Zeit vergeht …  
von der Gründung durch Johann Wonisch  

im Erzherzog-Johann-Gedenkjahr 1959 bis heute“ 
 

 
 
 

Eröffnung: 
Freitag, 10. Mai 2019 um 18.00 Uhr 

 
Anschließend: 

Tag der offenen Tür in der Bücherei 
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stellt. Erscheinungsort, Verlagspostamt: 8345 Straden Nächster Redaktionsschluss: 7. Mai,  
nächste Ausgabe: 31. Mai 2019

Die BIM wurde in den letzten Wochen 
mithilfe der Gemeinde und mit gro-
ßem Eifer und körperlichem Einsatz 
des BIM-Teams renoviert und teilwei-
se neu eingerichtet und beleuchtet. 
Jetzt erstrahlt sie von oben bis unten 
in neuem Glanz und die Medien wer-
den in einem ansprechenden und ge-
mütlichen Ambiente präsentiert. Wir 
hoffen, dass viele kommen, um sich 
das anzuschauen und vor allem um 
unser Angebot zu nutzen und sich 
Bücher, Zeitschriften etc. mitnehmen. 
Lesen hat nämlich immer Saison!

Schaut euch das an!

Es ist da, das neue Buch von Johann Scheucher.  

Vorgestellt wird es am: 

Samstag, dem 4. Mai 2019, um 19 Uhr 

im Haus der Vulkane, Stainz bei Straden 85 

 

Mitwirkende: 

DI Anton Wilflinger, Präsident Bund  

Steirischer Heimatdichter 

Sepp Maier, Humorist 

Heinz Mahr 

Dir. OSR Karl Lenz 

Singkreis Stainz bei Straden 

Monika Heinz 

Johann Scheucher 

 

Eintritt frei! 

Einladung 
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p Die Fahnenpatinnen und -paten haben die Restaurierung der Fahne ermöglicht.

ÖKB Straden
Fahnensegnung 
Nach der erfolgten Reparatur un-
serer alten Fahne konnte diese am  
31. März unter der Teilnahme zahl-
reicher Ortsverbände sowie der 
Bevölkerung bei schönem Wetter 
in der Pfarrkirche Straden neu ge-
segnet werden. Im Anschluss gab 
es noch einen Frühschoppen mit 
der MMK Straden im Kulturhaus. Ein 
herzlicher Dank ergeht an alle neuen 
Fahnenpatinnen und Fahnenpaten, 
die  mit  ihrer  Spende  diese Restau-
rierung ermöglicht haben.

Jahreshauptversammlung
Am 10. März fand die Jahreshaupt-
versammlung des ÖKB OV Straden 
im Vereinslokal GH Stradnerhof 
statt. Zuvor marschierte man noch 
gemeinsam zum Gottesdient in die 
Pfarrkirche. Nach dem Bericht von 
Obmann und Kassier konnte man 
zahlreichen Kameraden eine Ehrung 
für ihre Mitgliedschaft und Dienste 
im Verband überreichen. Besonders 
freute man sich über das Kommen 
von Kamerad Praßl Johann aus Ra-
dochen, der für seine 70-jährige Mit-
gliedschaft geehrt wurde.

Preisschnapsen
Beim diesjährigen Preisschnapsen 
im GH Bulldogwirt nahmen wieder 
zahlreiche Männer und Frauen aus 
Nah und Fern teil. Am Ende des Ta-
ges konnte sich Paul Alois aus Gos-
dorf den Sieg holen. Platz 2 ging an 
Wuritsch Robert und dahinter Pein 
Susanne sowie Geigl Ingrid. Wir gra-
tulieren herzlich und danken allen 
Schnapsern sowie den Preisspen-
dern. Ein Dank auch an die Kame-
raden Berghold, Semlitsch, Lechner 
und Flucher für die Organisation 
und Durchführung.

Wir gratulieren zum Geburtstag…
Kamerad Werner Trummer zum 80er

p Johann Praßl aus Radochen ist 
mit 97 Jahren der älteste männliche 
Gemeindebürger. Am Foto mit Bgm. 
Konrad bei der Jahreshauptver-
sammlung des ÖKB Straden.

p Teilnahme an der Angelobung neuer Rekruten 
in der Kaserne Strass am 27.3.2019

p Die Kapellengemeinschaft Krus-
dorf lud zur Messe mit Agape ein.

p Fahnensegnung mit Pfarrer Johannes Lang

Termine - Vorschau
30.5.2019,    9   Uhr    Gedenksteinfei-
er Poppendorf-Berg, Treffpunkt am 
Festplatz
2.6.2019, 9 Uhr ÖKB-Bezirkstreffen in 
Mühldorf. Abfahrt 8 Uhr beim  
Alfred-Schuster-Platz
7.6.2019, 13-17 Uhr ÖKB-Bezirks-
meisterschaften STG77 in Kornberg
21.6.2019, 17 Uhr Sonnwendfeier im 
Pfarrhofsgarten 

Maibeten
Krusdorf
3., 10., 17. und 24. Mai
Kapelle Krusdorf, 19.30 Uhr

Neusetz
5., 12. und 19. Mai
Kapelle Neusetz, 19 Uhr

26. Mai 
Dorfkreuz Neusetz, 19 Uhr

Stainz bei Straden
3., 10., 17. und 24. Mai
Familie Klampfer, 19 Uhr

7., 14., 21. und 28. Mai
Kapelle Rosenberg, 19 Uhr

17. Mai 
Kapelle Muggendorf, 18 Uhr
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Mittwoch, 1. Mai

Stainz bei Straden, 1.-Mai-Ausflug, 
LEiV, Gemeindehaus Stainz, 7 Uhr

Hof bei Straden, Spargeltage (bis 
12.5.2019), GH Pock 

Neusetz , Spielplatzrallye -  Wande-
rung (13 Uhr) & Maibaumaufstellen 
(17 Uhr), Kinderfreunde Hof,  
SFZ Neusetz 

Neusetz, Specktakel - Genussfest rund 
um Wein & Wollschwein, Genussgut 
Krispel, ab 14 Uhr

Donnerstag, 2. Mai

Muggendorf,   Wetteramt   und  
Felderbeten für Muggendorf, Kapelle 
Muggendorf, 18 Uhr

Straden, Raphael Wressnig & the Soul 
gift band, stradenaktiv, Kulturhauskel-
ler, 20 Uhr

Freitag, 3. Mai

Rosenberg, Sänger- und Musikanten-
stammtisch, Heuriger Kirwasser, 18 Uhr

Stainz bei Straden, Maibeten, Fam. 
Klampfer, Stainz, 19 Uhr 

Krusdorf, Maibeten in der Kapelle 
Krusdorf, 19.30 Uhr

Samstag, 4. Mai

Stainz bei Straden, Pflanzentausch- 
markt. Wein-, Obst- und Gartenbau-
verein, Garten Haus der Vulkane, 9 - 15 
Uhr

Stainz bei Straden, Buchpräsentation, 
Hans Scheucher, Haus der Vulkane, 
19 Uhr

Sonntag, 5. Mai

Straden, Florianimesse, Feuerwehren 
der Pfarre, Florianikirche, 9:30 Uhr

Wieden, Florianifest FF Wieden-Hart, 
Rüsthaus Wieden, 10:30 Uhr 

Muggendorf, Tag der offenen Garten-
tür, Helmut und Adele Pirc, Muggen-
dorf, 10 - 17 Uhr

Straden, Frühlingswanderung, Berg- 
und Naturwacht, Pfarrkirche, 14 Uhr 

Krusdorf, Felderbeten, Kapelle, 15 Uhr

Neusetz, Maibeten, Kapelle, 19 Uhr

Dienstag, 7. Mai

Straden, Wetteramt für Marktl,  
Pfarrkirche, 19 Uhr

Rosenberg, Maibeten, Kapelle Rosen-
berg, 19 Uhr

Mittwoch, 8. Mai

Waasen, Felderbeten und Wetteramt 
für Waasen, Kapelle, 19 Uhr

Freitag, 10. Mai

Straden, „60 Jahre Bücherei“ Ausstel-
lungseröffnung und Tag der offenen 
Tür in der BIM, Galerie in der Kirchen-
mauer und BIM, 18 Uhr 

Stainz bei Straden, Maibeten, Fam. 
Klampfer, 19 Uhr

Krusdorf, Maibeten in der Kapelle, 
19.30 Uhr

Samstag, 11. Mai

Dirnbach, Fetzenmarkt mit Saugrillen, 
FF Dirnbach, 7 Uhr

Sonntag, 12. Mai

Straden, Kinder- und Familiengottes-
dienst „Muttertag“, Pfarrkirche, 9:30 Uhr 

Stainz bei Straden, Muttertagsbuffet, 
Reservierung Tel. 03473/75955,  
Stainzer Stube, 12 Uhr 

Neusetz, Maibeten, Kapelle, 19 Uhr

Montag, 13. Mai

Straden, Monatswallfahrt mit Lichter-
prozession, Pfarrkirche, 18:30 Uhr

Dienstag, 14. Mai

Rosenberg, Maibeten, Kapelle Rosen-
berg, 19 Uhr

Mittwoch, 15. Mai

Straden, Muttertagsfahrt, Seniorenbund

Donnerstag, 16. Mai

Hart, Wetteramt für Hart, Haselbach 
und Waldprecht, Dorfstube, 19 Uhr 

Straden, Son of the velvet rat, stra-
denaktiv, Kulturhauskeller, 20 Uhr

Freitag, 17. Mai

Hof bei Straden, Bereichsleistungsbe-
werb und Nassbewerb bei Flutlicht,  
FF Hof, Sportplatz, 18 Uhr

Stainz bei Straden, Maibeten,  
Fam. Klampfer, 19 Uhr

Freitag, 17. Mai

Krusdorf, Maibeten in der Kapelle, 
19.30 Uhr 

Muggendorf, Maibeten, Kapellenge-
meinschaft Muggendorf, Kapelle 18 Uhr

Sonntag, 19. Mai

Straden, Firmung, Pfarrkirche, 10 Uhr 
Neusetz, Maibeten, Kapelle, 19 Uhr

Dienstag, 21. Mai

Neusetz, Wetteramt für Neusetz, 
Kapelle, 19 Uhr 

Rosenberg, Maibeten, Kapelle,19 Uhr

Mittwoch, 22. Mai

Wieden, Wetteramt für Wieden,  
Rüsthaus Wieden, 19 Uhr

Donnerstag, 23. Mai

Straden, Wetteramt für Straden, Kron-
nersdorf und Schwabau, Pfarrkirche, 
19 Uhr

Freitag, 24. Mai

Sulzbach, Wetteramt und Felderbeten 
für Sulzbach, Kapelle, 19 Uhr

Stainz bei Straden, Maibeten,  
Fam. Klampfer, 19 Uhr

Krusdorf, Maibeten in der Kapelle, 
19.30 Uhr

Sonntag, 26. Mai

EU-Wahl, 8-12 Uhr

Straden, Erstkommunion, Floriani- 
und Pfarrkirche, 9 Uhr

Montag, 27. Mai

Stainz bei Straden, Felderbeten und 
Wetteramt für Stainz, 17 Uhr

Dienstag, 28. Mai

Dirnbach, Felderbeten und Wetteramt 
für Dirnbach, Kapelle, 15 Uhr  

Rosenberg, Maibeten, Kapelle Rosen-
berg, 19 Uhr

Mittwoch, 29. Mai

Grub, Wetteramt und Felderbeten für 
Grub, Kapelle, 18:30 Uhr

Freitag, 31. Mai

Straden, Anbetungstag der Pfarre, 
Pfarrkirche, 19 Uhr

Neusetz, Maibeten, Kapelle, 19 Uhr

MAIBAUMAUFSTELLEN am 3o. April
Hof bei Straden:  Rüsthaus,  17 Uhr      Straden: Rüsthaus, 18 Uhr 
Stainz bei Straden: Haus der Vulkane, 19 Uhr    Krusdorf: Rüsthaus, 18:30 Uhr
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Beginn 13.00 Uhr
13.30 Uhr 
•  Eröffnung
•  Betriebsvorstellung
•  „Die jungen Wilden“
•  Schauübung Feuerwehren
•  4 x 4 Geländewagenclub
    Clubmeisterschaften

•  „Die Merins“  
•  Showtanzgruppe VIP-Girls 

Beginn 10.00 Uhr
11.00 Uhr 
•  Wortgottesfeier mit 
   Pfarrer Mag. Johannes Lang 
   anschließend Frühschoppen 
   Marktmusikkapelle Straden
13.00 Uhr 
•  „Gleichenberger Kabarett aus der    
    Faschingssitzung“
•  Betriebsvorstellung
•  Schauübung Feuerwehren
•  4 x 4 Geländewagenclub
   Clubmeisterschaften
16.00 Uhr Verlosung

Kinderprogramm an beiden Tagen: Bagger fahren, Hupfburg, Malecke, Schminken, Pferde

Ankündigungsunternehmen
Bernhard Bein / Krusdorf 84


